
 

 

 

Nummer 21/2016

2:1-ERFOLG GEGEN HERZOGENBURG UND MIT 
BREITER BRUST NACH WIESELBURG 

Vorfreude auf Wieselburg. Auch wenn gegen Herzogenburg nicht alles Gold war, was geglänzt hat, so 
feierte der ASK Bau Pöchhacker Ybbs im vierten Saisonheimspiel den dritten vollen Erfolg – und der 2:1-
Sieg war mehr als verdient (im Bild der Torschütze zum 1:0 Patrick Bruckner). Damit bleibt der ASK zu 
Hause bislang ungeschlagen, liegt am zweiten Tabellenplatz und freut sich nun schon auf das große 
Derby am kommenden Samstag, 1. Oktober, um 16 Uhr in Wieselburg. 
 
 
 
 



 

ERSTER PUNKTEVERLUST VON EGGENBURG 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2016/17 
         

1. EGGENBURG 6 5 1 0 10 1 16 
2. ASK YBBS 6 4 1 1 14 7 13 
3. KILB 6 4 1 1 13 7 13 
4. ROHRBACH 6 3 2 1 12 8 11 
5. WIESELBURG 6 3 2 1 8 4 11 
6. AMALIENDORF 6 2 2 2 7 5 8 
7. SCHREMS 6 1 4 1 12 11 7 
8. GMÜND 6 2 1 3 9 9 7 
9. HERZOGENBURG 6 2 1 3 11 13 7 

10. MELK 6 2 1 3 9 11 7 
11. ATZENBRUGG 6 1 1 4 7 13 4 
12. SIEGHARTSKIRCHEN 6 1 1 4 2 9 4 
13. SEITENSTETTEN 6 1 1 4 3 11 4 
14. WILHELMSBURG 6 0 3 3 8 16 3 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2016/17 
         

1. EGGENBURG 6 4 1 1 17 5 13 
2. SCHREMS 6 4 1 1 19 8 13 
3. KILB 6 4 1 1 9 4 13 
4. HERZOGENBURG 5 4 0 1 15 2 12 
5. YBBS 5 4 0 1 19 9 12 
6. SIEGHARTSKIRCHEN 6 3 1 2 22 16 10 
7. AMALIENDORF 6 2 4 0 10 7 10 
8. MELK 6 3 1 2 14 12 10 
9. SEITENSTETTEN 6 2 1 3 11 14 7 

10. WIESELBRUG 6 1 3 2 11 12 6 
11. WILHELMSBURG 6 1 0 5 7 25 3 
12. ATZENBRUGG 6 0 2 4 2 11 2 
13. GMÜND 6 0 2 4 7 23 2 
14. ROHRBACH 6 0 1 5 4 19 1 

 

ERGEBNISSE DER 6. RUNDE: 

Kilb – Gmünd 4:1 (U23: 3:0), Schrems – Amaliendorf 2:2 (U23: 1:1), Sieghartskirchen – Rohrbach 1:4 (U23: 4:1), 
Seitenstetten – Melk 2:1 (U23: 4:1), Eggenburg – Wilhelmsburg 0:0 (U23: 3:0), Atzenbrugg – Wieselburg 0:1 (U23: 0:0), ASK 
Bau Pöchhacker Ybbs – Herzogenburg 2:1 (U23 wird am Dienstag, 4. Oktober, 19.30 Uhr nachgetragen). 

VORSCHAU AUF DIE 7. RUNDE 

Freitag, 30. September, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Gmünd – Eggenburg, Rohrbach – Schrems, Melk – Sieghartskirchen. 
Samstag, 1. Oktober, 15.30 Uhr (13.30 Uhr): Wilhelmsburg – Seitenstetten, Herzogenburg – Kilb, Amaliendorf – 
Atzenbrugg. 16.00 Uhr (U23: 14.00 Uhr): SC Raika Trenkwalder Wieselburg – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: 
Thomas Fuchs, Aziz Karakas, Franz Steigberger; U23: Aziz Karakas). 

VORSCHAU  MATCH-SPONSOREN 
Derbytime am 1. Oktober: Wieselburg empfängt am 
Samstag den ASK Bau Pöchhacker Ybbs. „Wer da nicht 
kommt, ist selber schuld“, meinte ein optimistischer 
SCW-Trainer Christian. Er kann gegen Ybbs aus den 
Vollen schöpfen und sein Team geht nach vier Siegen 
en suite voller Selbstvertrauen in das Derby. Aber 
auch die Ybbser fahren mit breiter Brust nach 
Wieselburg. Zwar wird Mittelfeld-Rackerer Daniel 
Holzer weiterhin fehlen, doch ansonsten sollten alle 
Mann beim ASK an Bord sein. Noch dazu hat Ybbs 
gegen Wieselburg zuletzt eine gute Serie. In den 
letzten drei Begegnungen gab es drei Siege. Gegen die 
damals von Martin Rötzer trainierte Wieselburger 
Gebietsliga-Meisterelf feierte der ASK in der Saison 
2013/14 einen 1:0 Heim- und einen 2:1-Auswärtssieg. 
In einem Testspiel im Sommer 2015 (der SCW damals 
schon unter Maurer) gewann der ASK in Wieselburg 
ebenfalls mit 2:1. Hoffentlich ein gutes Omen. 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich bei 
der Firma EAS Elektroanlagen-

Sicherheitstechnik (Hannes Neuhauser) für die 
Übernahme der Matchpatronanz und bei der 

Familie Stricker vom Gasthof zur Alm in 
Oberegging für die Matchballspende im Spiel 

gegen Herzogenburg. 

 

   
 



 

NICHT JEDE WOCHE GIBT ES FEINKOST 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Herzogenburg 2:1 (2:1). 
“Wir können nicht jede Woche Feinkost präsentieren”, sagte ASK-
Trainer Martin Parb im Gespräch mit der NÖN Melker Zeitung. Am 
Sonntag blieb im Spiel gegen Herzogenburg der Feinkostladen ASK Bau Pöchhacker Ybbs geschlossen, 
stattdessen gab es gute Hausmannskost. Aber auch diese genügte, um im sechsten Saisonspiel den 
vierten Sieg einzufahren. 

Sonntagsspiele waren für die Ybbser Kicker schon immer nicht die beliebtesten – egal zu welcher Ära. 
Irgendwie kommen die Ybbser an einem Sonntag nicht so auf Touren. Das sollte sich auch diesen 
Sonntag beim Heimspiel gegen Herzogenburg – Ybbs war der 80-Jahr-Feier des FC Sarling ausgewichen – 
zeigen. Anders die Gäste, die Sonntagspartien durchaus gewohnt sind. Die Elf von Oliver Cepera begann 
aggressiver und spritziger und hatte auch gleich die erste Großchance. Bei einem Eckball tummelten sich 
gut zehn Mann beider Teams im Fünfer, ein Herzogenburger verlängerte das Leder per Kopf Richtung 
langes Eck, der Ball ging an die Innenstange fiel auf Dominic Rass, der aber geistesgegenwärtig das Leder 
noch vor der Linie aus der Gefahrenzone bugsieren konnte. In der 12. Minute die nächste brenzliche 
Situation im Ybbser Strafraum: Roland Smahajcik vergibt in aussichtsreicher Position. Und dann kann 
sich schließlich noch Bernhard Hayden im eins gegen eins durchsetzen. In der 14. Minute der erste 
ernstzunehmende Angriff für den ASK und der sollte gleich die Führung bringen. Outeinwurf auf Manuel 
Leitgeb, der zieht ab, Torhüter Reinhard Dietl lässt das Leder nur kurz abklatschen, Patrick Bruckner ist 
zur Stelle und es steht 1:0 für den ASK. 

Herzogenburg bleibt aber die agilere Mannschaft in Hälfte eins und kommt in 
der 37. Minute auch zum nicht unverdienten Ausgleich. Nach einem Handspiel 
von Fabian Schadenhofer im Strafraum lässt sich Roland Smahajcik die Chance 
nicht entgehen und erzielt das 1:1. Aber praktisch im Gegenzug der nächste 
gute Angriff der Ybbser. Ein Bruckner-Freistoß wird von der Mauer abgefälscht 
und geht knapp über die Latte. Eckball. Kurz abgespielt. Christopher Rass zu 
Manuel Leitgeb, der legt wieder zurück zu Rass, der zieht ab und schon zappelt 
das Leder im Tor der Gäste: 2:1. Damit geht es auch in die Pause. 

Nach Seitenwechsel ist Ybbs die spielbestimmende Mannschaft, zeigt einige Gustostückerl, lässt aber 
den unbedingten Zug zum Tor etwas vermissen. Dennoch hätte Thomas Buschenreithner in der 55. 
Minute das 3:1 am Fuß gehabt, nach super Vorlage von Elvis Dirvaru scheiterte er aus kurzer Distanz 
alleine vor Torhüter Dietl an diesem. Danach streicht ein Rass-Freistoß knapp über die Latte, 
ehe Markus Gruber noch zu einer guten Torszene kommt, aber sein Schuss fällt zu schwach aus. Die 
letzte aufregende Szene gehört den Gästen. Einen Freistoß von Smahajcik in der 84. Minute fischt 
Torhüter Hayden aus dem Eck und hält somit den Ybbser Sieg fest. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Herzogenburg 2:1 (2:1). 

Torfolge: 1:0 Patrick Bruckner (15.), 1:1 Roland Smahajcik (38. Elfmeter), 2:1 
Christopher Rass (40.). Gelbe Karten: Christopher Rass (34. Unsportlichkeit), Patrick 
Bruckner (78. Unsportlichkeit) bzw. Florian Leimhofer (38. Unsportlichkeit), Nico 
Reishofer (85. Unsportlichkeit). Ybbs: Bernhard Hayden; Thomas Kaminger, Robert 
Kaminger, Fabian Schadenhofer, Dominic Rass, Thomas Buschenreithner (88. Arnold Schönbichler), Christopher Rass, Markus 
Gruber, Manuel Leitgeb (83. Markus Haubenberger), Patrick Bruckner, Elvis Dirvaru (58. Andreas Palmanshofer). 
Schiedsrichter: Stefan Deutenhauser; Mohamed Habrour, Christoph Glaser. Matchpatronanz: EAS Elektor- und 
Sicherheitstechnik, Euratsfeld. Matchballspende: Gasthof zur Alm, Familie Stricker, Oberegging. Ybbs, Donaustadion, 400 
Zuschauer. 

     



 

U23 ZUM ZUSCHAUEN „VERURTEILT“ 

U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Herzogenburg verschoben. 
Eigentlich hätte es in der U23 ein Spitzenspiel geben können, 
immerhin hieß es Zweiter gegen Erster, aber Herzogenburg 
brachte am Sonntag keine U23-Mannschaft zusammen (einige 
Spieler weilten auf Frankreichwoche, die U16 spielte Landesliga), 
weshalb man aus sportlicher Sicht das Match auf Dienstag, 4. Oktober, um 19.30 Uhr am Trainingsplatz 
in Breiten verschieben musste. Die U23 würde sich über regen Besuch freuen! 

ALLES GUTE MAJA, EMMA, JACQUELINE & MARKUS 
Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs 

gratulierte am Sonntag nochmals 
seinem Spieler Markus Haubenberger 

und dessen Gattin Jacqueline zur 
Geburt ihrer kleinen Maja. Ein 

passendes „Geburtstagsgeschenk“ für 
Schwester Emma, die diesen Freitag 
ihren zweiten Geburtstag feiert. Vom 

ASK gabs traditionell für die kleine 
Maja einen individuellen ASK-Jogger. 

 

NACHWUCHS-/DAMEN-CORNER 
Ergebnisse Nachwuchs: 

 U15-NW-LANDESLIGA WEST präsentiert bei Bau Pöchhacker Ybbs: NSG 
Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt/Sarling – NSG St. Pölten 3:1 (1:1). Torfolge: 0:1 (8.), 1:1 Benedikt Grünberger 
(33.), 2:1 Philip Kurz (59.), 3:1 Philip Kurz (80.) 

 U16 JHG West: NSG Scheibbs – NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt 3:3 (3:2). Tore: Benjamin Rass 3 
 U13 JHG West Coca-Cola OPO: NSG Seitenstetten – NSG  Ybbs/Neumarkt/Sarling/Gottsdorf 7:0 (0:0). 
 U12 JHG West MPO: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – Steinakirchen 8:2 (5:2). Tore: Matteo Holzer 2, 

Thomas Luks 3, Paul Neuhauser, Kevin Oismüller, Luca Kramml. 
 U11C: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – Pöchlarn 2:5 (0:1). Tore: Fabian Summer, Fabian Kamleithner.  

Vorschau Nachwuchs:  
 U11C: Freitag, 30. September, 17 Uhr: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – Melk (in Neumarkt). 
 U12 JHG West MPO: Samstag, 1. Oktober, 9.15 Uhr: Oberndorf  - NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling. 
 U13 JHG West Coca-Cola OPO: Freitag, 30. September, 18.00 Uhr: Waldhausen – NSG 

Ybbs/Neumarkt/Sarling/Gottsdorf 
 U15-NW-LANDESLIGA WEST präsentiert bei Bau Pöchhacker Ybbs: Sonntag, 9. Oktober, 15.00 Uhr: NSG 

Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt/Sarling – Zwettl (Sportplatz Gottsdorf). 
 U16 JHG West: Sonntag, 9. Oktober, 11 Uhr: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt – NSG St. Peter/Au 

(Donaustadion) 
 
Damen: 

 Ergebnis: AKNÖ Gebietsliga Mostviertel: St. Georgen/Leys – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:1 (0:0). Torfolge: 1:0 
(47.) Simone Magg, 1:1 Tina Schachenhofer (88.).   

Vorschau: Freitag, 30. September, 20 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Melk (Trainingsplatz Breiten). 

    
 


